
Regierungsrat

Kanton Zug

Reciierungsrat, Postfach, 6301 Zug

Nur per E-Mail
Herr
Stefan Thöni
PARAT - Partei für Rationale Politik,
Allgemeine Menschenrechte und Teilhabe
3000 Bern

Zug, 23. Januar 2024 sa

Ihr Zugangsgesuch nach Öffentlichkeitsgesetz vom 17. Januar 2024 betreffend Spesen-
abrechnungen der Mitglieder des Regierungsrats im Jahr 2023

Sehr geehrter Herr Thöni

Wir nehmen Bezug auf Ihr Zugangsgesuch nach Öffentlichkeitsgesetz vom 17. Januar 2024.

Laut § 6 Abs. 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der Mitglieder des Regierungsrats vom
1. Februar 1990 (BGS 151.2) wird den Mitgliedern des Regierungsrats eine pauschale Spesen-
vergütung von fünf Prozent des Gehaltes ausgerichtet. Damit sind sämtliche Auslagen für
Dienstfahrten, Verpflegung, Unterkunft usw. im Inland abgegolten.

Im Einvernehmen mit der Staatswirtschaftskommission des Kantonsrats sind die Mitglieder des
Regierungsrats gemäss Regierungsratsbeschluss betreffend Spesen des Regierungsrats vom
24. Mai 2022 zur Rückvergütung für spezifische Auslagen befugt (Beilage 1). Wie gewünscht
erhalten Sie die Spesenaufstellungen für das Jahr 2023 (Beilagen 2 und 3). Auf der Beilage 3
sind die Namen aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes anonymisiert.

Die in Beilage 3 vorgenommenen Schwärzungen von Textpassagen betreffen vertrauliche Per
sonenangaben, die wir aus höherrangigen öffentlichen Interessen und zum Schutz der Betroffe
nen nicht offenlegen dürfen. Wir gehen davon aus, dass dies für Sie in Ordnung geht. Bei Fra
gen können Sie den Landschreiber anrufen.

Freundliche Grüsse
Regierungsrat des Kantons Zug

Silvia Thalmann-Gut Tobias Moser
Frau Landammann Landschreiber
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Beilagen

- Beilage 1: Regierungsratsbeschluss vom 24. Mai 2022 betreffend Spesen des Regie
rungsrats

- Beilage 2: Regierungsrat Freier Kredit Jahr 2023 (Ziffer 4 des RRB vom 24. Mai 2022)
- Beilage 3: Regierungsrat Freier Kredit Jahr 2023 (Ziffer 2 Bst. e des RRB vom 24. Mai

2022)

Versand per E-Mail an:
- Stefan Thöni, PARAT - Partei für Rationale Politik, Allgemeine Menschenrechte und

Teilhabe (stefan.thoeni@parat.swiss)



________

Regierungsrat Beilage 1

____

Kanton Zug

Auszug aus dem Protokoll
Sitzung vom 24. Mai 2022 sa
Versandt am 3. MM 2012

Behörden: Regierungsrat
Spesen des Regierungsrats

Der Regierungsrat,

gestützt auf § 2 Abs. 3 des Gesetzes über die Organisation der Staatsverwaltung (Organisati
onsgesetz) vom 29. Oktober 1998 (BGS 153.1) und § 5 Abs. 4 sowie § 6 Abs. 1 des Gesetzes
über die Rechtsstellung der Mitglieder des Regierungsrats vom 1. Februar 1990 (BGS 151.2),

beschliesst:

1. Spesenentschädigungen aus Mandaten, die Mitglieder des Regierungsrats im Auftrag
des Kantons bei Dritten ausüben, fallen in die Staatskasse.

2. Folgende über die Spesenpauschale gemäss § 6 Abs. 1 des Gesetzes über die Rechts
stellung der Mitglieder des Regierungsrats vom 1. Februar 1990 (BGS 151 .2) hinausge
hende Spesen können die Regierungsratsmitglieder geltend machen (Abrechnung über
den Freien Kredit des Regierungsrats):
a) Gemeinsame Essen mit Vertreterinnen oder Vertretern anderer politischer Behör

den auf gleicher oder höherer Stufe
b) Weiterbildung
c) Offizielle Tagungen (Klausurtagungen, Regierungsseminare)
d) Mittagessen bei ganztägigen Regierungsratssitzungen
e) Gemeinsame Essen mit Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträgern zur

Pflege des Netzwerks im Interesse des Kantons Zug
f) Weitere analoge Anwendungsfälle

3. Im Rahmen der Funktion als Direktionsvorstehende können die Regierungsratsmitglieder
folgende anfallende Auslagen geltend machen (Abrechnung über die jeweilige Direktion):
a) Abschiedsessen mit Amtsleitenden
b) Einladung von Amtsleitenden zu maximal zwei gemeinsamen Essen pro Jahr
c) Essen bei Dienstjubiläen Von 25 und 35 Jahren
d) Abschiedsessen anlässlich von Pensionierungen
e) Kleinere Geburtstagsgeschenke für Mitarbeitende bis ca. 50 Franken pro Jahr
f) Langjährige traditionelle Anlässe mit Bezug zum Kanton
g) Weitere analoge Anwendungsfälle

4. Jedes Regierungsratsmitglied kann zu Lasten des Freien Kredites des Regierungsrats an
die Unkosten von gesamtschweizerischen, regionalen und kantonalen Versammlungen
einen Beitrag an die organisierende Organisation ausrichten, wobei das Total pro Jahr
und Regierungsratsmitglied für sämtliche Unterstützungen den Betrag von 3000 Franken
bzw. 4000 Franken (Frau Landammann oder Landammann) nicht übersteigen darf.

5. Die Ziffern 1 bis 3 dieses Beschlusses gelten sinngemäss für die Landschreiberin oder
den Landschreiber.
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6. Dieser Beschluss hebt den Regierungsratsbeschluss über die Spesen des Regierungs
rats vom 16. Juni 2020 auf.

7. Dieser Beschluss tritt per sofort in Kraft.

8. Mitteilung per E-Mail an:
- Alle Direktionen
- Staatskanzlei (info.staatskanzlei@zg.ch; Organisationshandbuch, Rechnungsfüh

rende)
- Personalamt (info.pa @ zg.ch; Personalhandbuch)
- Finanzverwaltung (info.kfv@zg.ch)
- Finanzkontrolle (info.fiko @ zg.ch)

Regierungsrat des Kantons Zug

Martin Pfister Tobias Moser
Landammann Landschreiber



Seite 3/3

A. Der letzte Beschluss über die Spesen vom 16. Juni 2020 wird insofern angepasst, als
dass Ziffer 2 Buchstabe e) eine neue Regelung enthält und der Inhalt des bisherigen Buchsta
bens e) neu zu Buchstabe f) wird. Damit wird eine Bestimmung geschaffen, welche es erlaubt,
den Kontakt zu Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger zu pflegen und diese Per
sonen zu einem gemeinsamen Essen einzuladen. Dies dient der Pflege des Netzwerks im Inte
resse des Kantons Zug und des fachlichen sowie persönlichen Austauschs.

B. Pro Mitglied des Regierungsrats sowie gemäss Ziffer 3 sinngemäss für die Landschreibe
rin oder den Landschreiber stehen pro Jahr zusätzlich 2000 Franken für gemeinsame Essen
mit aktiven oder ehemaligen Entscheidungsträgerinnen oder Entscheidungsträgern der Wirt
schaft zur Verfügung. Insgesamt erhöhen sich somit die Ausgaben zulasten des Freien Kredits
des Regierungsrats um jährlich maximal 16 000 Franken.

C. Mit diesem Beschluss belaufen sich die Ausgaben zulasten des Freien Kredits des Re
gierungsrats neu auf maximal 38 000 Franken statt bisher maximal 22 000 Franken pro Jahr.
Die Staatskanzlei nimmt die entsprechende Budgetierung ab dem Jahr 2023 vor.

A lnvestitionsrechnung 2022 2023 2024 2025
1. Gemäss Budget oder Finanzplan:

bereits geplante Ausgaben
bereits geplante Einnahmen

2. Gemäss vorliegendem Antrag:
ekte usgaen

effektive Einnahmen
B Erfolgsrechnung (nur Abschreibungen auf lnvestitione)
3. Gemäss Budget oder Finanzplan:

bereits geplante Abschreibungen
4. Gemäss vorliegendem Antrag:

effektive Abschreibungen
C Erfolgsrechnung (ohne Abschreibungen auf Investitionen)
5. Gemäss Budget oder Finanzplan:

bereits ?? 000 22 000 ??..PP° ?2 PQ.
bereits geplanter Ertrag

6. Gemäss vorliegendem Antrag:
effektiver Aufw nd 30 000 38 000 38 000 38 000
effektiver Ertrag
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